
Mein Kind

Wer bin ich meinen Geist verwirrt,

was muss ich mich blockiert. 

Mein Lohn dein Lachen motiviert, 

tiefes Vertrauen implantiert. 

Nur du kannst bringen Seelenheil,

der Sinn des Daseins plausibel erklärt. 

Die Verbindung unseres Blutes,

unser Vertrauen und die Stärke nährt.
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